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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TTC 98 Hain-Gründau III : TTA Hesseldorf II 
Freitag, 29.09.2023, 20:00 Uhr

Becker tütet den Sieg für den TTC 98 Hain-Gründau III ein

Als Lars Becker sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 1.
Kreisklasse Gr. 1 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:1
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die TTA Hesseldorf II besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TTA Hesseldorf II meist auf
verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte
an dem Tag wiederum Lars Becker, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beigetrug.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Zwischenzeitlich mussten Becker / Helfrich zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Höhn / Arezzo aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Waitz / Waitz und Seider / Werth, die Waitz / Waitz letztendlich mit
3:2 für sich entscheiden konnten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Recht kurzen Prozess
machten Nestler / Neumüller beim 3:0 mit Birkholz / Höhn. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Lars
Becker beim 11:5, 11:6, 11:8 mit Walter Werth. 2:3 hieß es hingegen am Schluss des nächsten
Spiels, als Andrè Waitz und Adam Seider sich am Tisch gegenüber standen. Das war nichts für
schwache Nerven. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Gerald Helfrich gewann sein Spiel gegen Ulrich Birkholz sicher und anhand der TTR-
Werte nicht überraschend, mit 3:0. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Heiko Nestler gegen
Mario Höhn durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1.
Jürgen Neumüller hatte gegen Udo Höhn beim 11:1, 11:1, 11:0 wenig Probleme. Dass der
unterlegene Gastspieler Höhn nur 2 Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den
eindeutigen Verlauf des Spiels. Nicht einen Satzgewinn überließ Mario Waitz seinem Gegner Dario
Arezzo beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TTC 98 Hain-Gründau III und der TTA Hesseldorf
II in die Box. Genügend spielerische Mittel hatte Lars Becker letztlich parat, um sich gegen Adam
Seider durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:3 (Becker) und 2:2 (Seider).
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC 98 Hain-Gründau III am 13.10.2023 gegen den TTC
Salmünster 1950 V möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 12.10.2023 gegen die SG 1950 Neudorf einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 98 Hain-Gründau III

Doppel: Becker / Helfrich 1:0, Waitz / Waitz 1:0, Nestler / Neumüller 1:0 
Einzel: L. Becker 2:0, A. Waitz 0:1, G. Helfrich 1:0, H. Nestler 1:0, J. Neumüller 1:0, M. Waitz 1:0 

 TTA Hesseldorf II
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Doppel: Seider / Werth 0:1, Höhn / Arezzo 0:1, Birkholz / Höhn 0:1 
Einzel: A. Seider 1:1, W. Werth 0:1, M. Höhn 0:1, U. Birkholz 0:1, D. Arezzo 0:1, U. Höhn 0:1


